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Kreisliga Gruppe 1

TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 IV : TSG 1888 Eddersheim III 
Montag, 09.01.2023, 20:15 Uhr

TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 IV stockt Punktekonto 
in der Kreisliga Gruppe 1 auf

Großer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam vom TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021
IV, als Robin Daniel sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden
sechsten Zähler vorzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Kirschall und
Daniel, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 10. Saisonspiel
waren die Gäste von der TSG 1888 Eddersheim III ersatzgeschwächt angetreten und taten sich
vielleicht auch deshalb gegen die Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden
beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auf dem falschen Fuß erwischten Kalitzke / Kirschall ihre Gegner Ludwig /
Haus beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Beim 3:0-Sieg gelang es Daniel / Gottschalck
die Gastspieler Zernechel / Richter in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Zwar brachte Manfred Häuser Robin Daniel phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Robin Daniel mit 3:1 durch. Recht deutlich nach Sätzen war indessen die Drei-
Satz-Pleite von Wolfgang Kalitzke gegen Stefan Ludwig. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Mit 3:1 hatte Thomas Kirschall im Doppel
gegen Helmut Richter die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Claus
von Gottschalck machte mit Mike Zernechel beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 IV
und der TSG 1888 Eddersheim III. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Robin
Daniel und Stefan Ludwig, das Robin Daniel letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Beim 0:3 gegen Manfred Häuser fand Wolfgang Kalitzke von Anfang an kaum Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Völlig ungefährdet war indes der Sieg von Thomas
Kirschall gegen Mike Zernechel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:4, 4:11, 11:3 in der
im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 7:2. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Claus
von Gottschalck gegen Helmut Richter verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg des TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 IV geht es nun im nächsten Spiel am
31.01.2023 gegen die SG Kelkheim II, während die TSG 1888 Eddersheim III am 24.01.2023 gegen
den VfN Blau-Rot Hattersheim antritt.

 Statistik:
 TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 IV

Doppel: Kalitzke / Kirschall 1:0, Daniel / Gottschalck 1:0 
Einzel: R. Daniel 2:0, W. Kalitzke 0:2, T. Kirschall 2:0, C. Gottschalck 1:1 
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 TSG 1888 Eddersheim III
Doppel: Ludwig / Häuser 0:1, Zernechel / Richter 0:1 
Einzel: S. Ludwig 1:1, M. Häuser 1:1, M. Zernechel 0:2, H. Richter 1:1


